
Ausgabe 2 – III. Quartal 2009 Dorfanzeiger Schöna-Kolpien R Ü C K B L I C K  Seite 4

 

 
 K I N D E R T A G 

 

Wegen widriger Wetterumstände fand der 

diesjährige Kindertag im Dorfgemeinschafts-

raum statt. Mit einer großen Kaffee-Tafel 

ging es los. 

Als nächster Höhepunkt folgte das Karaoke-

Singen. Bei dem nicht nur die Kinder ihren 

Spaß hatten. 

Wer wollte, konnte sich sein Gesicht anmalen 

lassen. Das war dann gut für die Bettwäsche. 

Sportlich ging es weiter beim Manschafts-

vergleich im Kegeln 

 

Für den Fackelumzug des Dorffestes wurden fleißig Lampinons gebastelt. Auch hier 

unterstützten die Eltern Ihre Sprößlinge nach Kräften. 

Die größeren (Kinder) unterhielten sich dann beim Zocken mit der Wii oder auf dem 

Schießstand beim Luftgewehrschießen. 

  

Gruseliger Höhepunkt, wie immer die Gruselgeschichte von unserem Kinderschreck – ich 

meine Märchenerzähler - Jens. 

 

Was danach geschah, könnte 

ich nur nach Hörensagen 

berichten, denn ab dem 

Zeitpunkt lag ich mit zwei 

schreienden Mädels im Arm 

auf der Matratze und war 

froh, als sie endlich Ruhe 

gaben. 

Noch Tage später mussten 

wir uns Sprüche anhören 

wie: „Da gehen wir nie 

wieder mit hin…“ oder „ich 

kann nicht schlafen…“. 

Es war also ein Erlebnis und 

ich bin mir auch sicher, dass 

bis zum nächsten Jahr alles vergessen ist und es aufs Neue heißt: „Ich will nach Hause, sofort… 

Plärr, Schrei,…“. Danke lieber Märchenonkel! Aber das gehört wohl dazu, oder? 

  Fotos und Texte: H. Schüler

 

 


